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Evangelium nach Markus 13, 33-37
Seid wachsam! Denn ihr wisst nicht, wann der Hausherr kommt
In jener Zeit, sprach Jesus zu seinen Jüngern:
Seht euch also vor und bleibt wach! Denn ihr wisst nicht, wann die Zeit 
da ist.
Es ist wie mit einem Mann, der sein Haus verließ, um auf Reisen zu 
gehen: Er übertrug alle Verantwortung seinen Dienern, jedem eine be-
stimmte Aufgabe; dem Türhüter befahl er, wachsam zu sein.
Seid also wachsam! Denn ihr wisst nicht, wann der Hausherr kommt, 
ob am Abend oder um Mitternacht, ob beim Hahnenschrei oder erst 
am Morgen.
Er soll euch, wenn er plötzlich kommt, nicht schlafend antreffen.
Was ich aber euch sage, das sage ich allen: Seid wachsam!

AUS DER FROHEN BOTSCHAFT

Selige Beth, danke 
für deinen Segen
„Selige Beth, bitte für uns!“ – so 
war ein Artikel in der November-
Ausgabe des „Kurlands“ im Blick 
auf die Festwoche überschrie-
ben. 

Ich kann mir vorstellen, dass viele 
Wallfahrerinnen und Wallfahrer 
in den letzten Tagen so gebetet 
haben und im Vorfeld hat das 
gemeinsame Vorbereitungsteam 
von Kloster und Kirchengemein-

de sicherlich auch des Öfteren in 
dieses Stoßgebet eingestimmt. 
Jetzt nach der Festwoche dürfen 
wir alle von Herzen beten: Selige 
Beth, danke für deinen Segen. 
Der spürbar war an allen Tagen 
der Festwoche, die so viele Men-
schen bewegt und berührt hat. 
Ob die festlichen Gottesdienste 
mit unseren Bischöfen, ob die 
grandiosen Kirchenkonzerte, ob 
die täglichen Gottesdienstange-
bote, ob die Vorträge oder der 
Filmabend, ob Kirchen- oder Klos-
terführungen … vieles wäre aufzu-

zählen. Ein herzliches Vergelt´s 
Gott an alle, die mitgewirkt ha-
ben. Ein herzliches Vergelt´s Gott 
an das Vorbereitungsteam! Und 
auch ein herzliches Vergelt´s Gott 
allen (vor allem den Schwestern 
im Gut-Betha-Haus), die um die-
sen Segen gebetet haben. 
Möge der lange nachwirken, im 
Kloster, in der Kirchengemeinde, 
in unserem Miteinander und vor 
allem im Herzen aller, die zur 
Guten Beth in dieser Woche ge-
pilgert sind. 
 Pfr. Werner und Pfr. Bucher

RÜCKBLICK UND DANK

WORT ZUM 1. ADVENTSSONNTAG

Detail des Kunstwerks von Richard W. Allgaier, das das Pastoralteam zum 
roten Faden durch den Advent ausbaut. 
 Mehr zum Kunstwerk „Es kommt ein Schiff geladen“ auf Seite 4

Es kommt  
ein Schiff geladen
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,

wie kaum eine andere Zeit im Kirchen-
jahr bietet die Adventszeit die Chance, 
in unterschiedlichen Formen und bei 
den verschiedensten Anlässen die im-
mer gleiche und doch immer neue Bot-
schaft: „Siehe, kommen wird der Herr“ 
durch liturgische Feiern und Feste zu 
entfalten.
 
Das Gleiche immer neu sagen und ei-
nen roten Faden erkennen lassen, der 
sich durch die biblischen Aussagen 
und die kirchlichen Traditionen mit 
ihren vielfältigen Geprägtheiten zieht 
– im Blick auf diese Aufgabe haben 
wir uns vom Pastoralteam in diesem 
Jahr für das Lied „Es kommt ein Schiff 
geladen“ entschieden. Äußerer Impuls 
ist sicherlich das Kunstwerk von Ri-

auf dem Kirchplatz in Bad Waldsee 
enthüllt wird. Dieses Lied, dessen 
älteste Fassung aus der Mitte des 

alle hinein in die vor uns liegende Zeit. 
Es verbindet Advent und Weihnachten 
und entwirft ein mystisches Bild der 
Geburt Christi wie in einer großartigen 
Bildmeditation. 

Diese Bilder möchten wir in den vier 
Adventssonntagen entfalten. An jedem 
Sonntag eine Strophe, um mit diesem 
Lied dem Geheimnis der Inkarnation – 
der Menschwerdung – auf die Spur zu 
kommen. So anspruchsvoll diese Bilder 
aus der Welt der Mystik sind – sie kom-
men von Herzen und deshalb können 
sie auch zu Herzen gehen. Das wün-
schen Ihnen Ihre Pfarrer Werner und 
Bucher und das ganze Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee!

Mal ganz ehrlich – würden Sie es als ange-

„schwer beladenes Schiff“ bezeichnet würde? Als 
„Frachter“? Das klingt für unsere Ohren heute fremd 
– und doch singen wir dies in jedem Advent aus gan-
zem Herzen: „Es kommt ein Schiff geladen“ – Maria, 
die Mutter Jesu, wird in diesem uralten Kirchenlied 
als Schiff besungen. Dieses Schiff ist schwer beladen: 
Maria ist schwanger, sie trägt unter ihrem Herzen Got-
tes Sohn, unseren Herrn Jesus Christus, von dem die 
Bibel sagt, dass er der Logos, das Wort ist. Und noch 
eine biblische Anspielung gibt es in dieser Strophe: 
Im biblischen Buch der Sprüche heißt es blumig über 
eine gottesfürchtige Frau: „Sie ist wie ein Kaufmanns-
schiff, das seine Nahrung von Ferne bringt.“ Ephraim 
der Syrer greift bereits im 4. Jahrhundert dieses Bild 
auf und schreibt in einem Hymnus an Maria: „Sie ist 
wie ein Schiff beladen mit dem reichsten Schatz, der 
den Armen gebracht hat himmlischen Reichtum.“ Er 
bezeichnet Maria auch als „ein Schiff der Freuden, das 
als Fracht den Gesandten des Vaters trägt“. Hier hat 
unser liebes Adventslied seinen Ursprung. 

Doch das Schiff wird in der frühen Kirche nicht nur als 
Symbol für Maria verstanden. Es ist auch Zeichen für 
die Kirche: Augustinus deutet etwa die Arche Noah, 
das Schiff der Bibel schlechthin, als die Kirche. Er ist 
der Meinung, dass die alttestamentliche Arche „ohne 
Zweifel ein Bild des in dieser Weltzeit pilgernden Got-
tesstaates, nämlich der Kirche“ sei. Das Bild der Arche 
aber stellen die Kirchenväter gleich mit dem Bild der 
Bundeslade, in der die zehn Gebote, die Worte Gottes, 
aufbewahrt wurden. Und so kommt es, dass Maria 
auch als „Arche des neuen Bundes“ bezeichnet wird: 
So wie die Bundeslade die Worte Gottes trug, so trug 
Maria das Wort Gottes, den Logos, Jesus Christus: 
„des Vaters ewigs Wort“. 

Das Schiff ist für die Kirchenväter also gleicherma-
ßen Symbol für die Kirche wie auch für Maria: Denn 
Maria ist die Mutter der Kirche. Und als Mutter der 
Kirche trägt sie auch heute noch „Gottes Sohn voll 
Gnaden“ zu uns Menschen, dass auch in uns „des 
Vaters ewigs Wort“ geboren werde. Wir dürfen in den 
Wochen bis Weihnachten dieses „Schiff geladen bis 
an sein höchsten Bord“ im „Hafen“ unseres Herzens 
empfangen, so dass des „Vaters ewigs Wort“ auch in 
uns Mensch werde.  Markus Schuhmacher



Sa, 2. Dezember
19.00 Uhr: -
ter

So, 3. Dezember
1. Adventssonntag

9.30 Uhr: 
Keine EUCHARISTIE in Frauen-
bergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in 

französischen Jugendchor und 
einem Orchester der Musikschule 
Dunningen

Di, 5. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, anschlie-

Mi, 6. Dezember
Hl. Nikolaus

7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 

der Frauenbergkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

Do, 7. Dezember
9.30 Uhr: Eucharistie in der Spital-
kirche

Fr, 8. Dezember
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach 

Sa, 9. Dezember
19.00 Uhr: -
ter

So, 10. Dezember
2. Adventssonntag

9.30 Uhr:
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in Frau-
enbergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 

Fr, 1. Dezember
19.00 Uhr: Rosenkranz in der 

19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 

So, 3. Dezember
1. Adventssonntag

10.30 Uhr: Familiensonntag und 
Eröffnung Erstkommunion 2018
Musikalisch gestaltet von der 
Familien-Gottesdienst-Band Reute
11.45 Uhr: -
kirche
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen. Siehe Seite 3.
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 

Di, 5. Dezember
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 6. Dezember
Hl. Nikolaus

7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus

Do, 7. Dezember
19.00 Uhr: Gebet um geistliche 

Fr, 8. Dezember
19.00 Uhr: Rosenkranz in der 

19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 

Sa, 9. Dezember
6.30 Uhr: 
Reute – Einladung an die gesamte 
Seelsorgeeinheit. Siehe S. 3.

So, 10. Dezember
2. Adventssonntag

10.30 Uhr EUCHARISTIE in der 

11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

So, 3. Dezember
1. Adventssonntag

9.15 Uhr: EUCHARISTIE 

Mo, 4. Dezember
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung 

Di, 5. Dezember
7.35 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Kirche

Do, 7. Dezember
8.30 Uhr: Eucharistie in Oster-
hofen 

So, 10. Dezember
2. Adventssonntag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE, musi-
kalisch gestaltet vom Männerchor 
Haisterkirch

Sonntag, 3. Dezember
M: Ulrich Sproll, Alexander und 
Tobias Nell, Jonas Klebinger, Tom 
Roth, Annika Zell, Mariella Angele
KH: Monika Frick.
L: Gertrud Härle-Ruther

Sonntag, 10. Dezember
M: Julius Bühler, Matteo und Ta-
bea Bucher, Sarah Schubert, Lene 
Rist, Elias Grimm, Levi und Lotta 
Schmid
L und KH:  Robert Banaditsch

DIENSTE

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 3. Dezember 
Franz, Rosina und Angelika 
Schad, Franz Sebastian Schad; 

Bruno Brauchle; Helene und 
Max Bühler; Erwin Härle; Josef 
Dangel; Fabian Mayer; Emma 
Bachmann

Donnerstag, 7. Dezember
Manfred Ott

ezemb
a un

 Sebas

 Brauchle; Hele
rwin H

an Ma

. Deze

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 2. Dezember
Jhtg. Klara Oberhofer; Jhtg. Anna 
Burgheim; Jhtg. Anton Bentele; Sr. 
Regina Waibel; Marie-Luise Fus-
senegger; Dr. Franz Schupp; Zenta 
Schiller; Alois Schöllhorn sen. und 
Alois Schöllhorn jun. und Maria 
Schöllhorn; Elisabeth und August 
Ruetz; Franziska und Nikolaus 
Wirth; Angela und Benedikt Blank; 
Robert und Irmgard Dangel

Dienstag, 5. Dezember
Erwin Hummler; Fritz Moser; 

Marta Steiner-Weber; Edmund 
Steigert; Mathilde Messmer; Rosa 
und Karl Hermanutz; Monika und 
Richard Eisele; Walter, Roland und 
Bernd Bundschuh

Mittwoch, 6. Dezember
Agnes Spehle

Donnerstag, 7. Dezember
Wolfgang Nell; Senze Frick; Elke 
und Hilde Samtner

Freitag, 8. Dezember
Robert Lutz

; Jhtg. Anna 
Bernd Bun

ROSENKRANZ
St. Johannes Baptist

Sonntags, eine halbe Stunde vor 
dem Gottesdienst, beten wir in der 

-
senkranz in bestimmten Anliegen:
Sonntag, 3. Dezember: für die Ar-
men und Ausgegrenzten

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 2. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

So, 3. Dezember
16.00 Uhr: Adventskonzert in 

Siehe Seite 4.
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

18.30 Uhr: Lobpreis in der Frauen-
bergkirche
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 4. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
et in Mittelurbach

Di, 5. Dezember
18.00 Uhr: Byzantinische Vesper, 

Frauenbergkirche. Siehe Seite 3.

Mi, 6. Dezember
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Vol-
kertshaus
15.00 Uhr: Bußfeier für unsere älte-

18.30 Uhr: Rosenkranz, Frauenberg

Fr, 8. Dezember
Ab 17.00 Uhr: 24 Stunden Gebet in 
der Frauenbergkirche
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 9. Dezember
18.20 Uhr: 

So, 10. Dezember
17.30 Uhr: 
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

MINISTRANTEN
Am 8. Dezember -
te Ministrantenstunde statt.

So, 3. Dezember
1. ADVENTSSONTAG

9.00 Uhr: EUCHARISTIE
14.00 Uhr: Taufe

Di, 5. Dezember
Kein Rosenkranzgebet
Keine EUCHARISTIE  

Do, 7. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

So, 10. Dezember
2. ADVENTSSONTAG

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 3. Dezember

Huchler; Herbert Kösler; Fried-
rich, Anna und Gisela Oberhofer; 
Anton Allgayer; Verstorbene vom 
Seniorenclub; Rosa Stehle; Wolf-
gang Rommel; Josef und Berta 
Strasser

Ludwig Seyda; Franz Nold u. v. A.

Freitag, 8. Dezember

Emma Müller und Antonie Gau; 
Franz Schumann, Ralf Fröhlich

Dezem

hler; Herbert Kösler; F
h, Anna und Gisela Ober

er; Vers
; Rosa
el; Jos

a; Fran

emb

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurde: Chris Joel Mareck

Zum ewigen Leben wurden abbe-
rufen: (92 Jahre), 
Paul Grimm (85 Jahre).

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de  

Messintentionen Reute neben-
stehend (Spalte 4)

HERBERGSSUCHE
Am 8. Dezember ist um 18.00 Uhr 

eine Aussendungsandacht zur 
Herbergssuche (Marientragen)

Advent in 
der Familie

An diesem Sonntag, 3. Dezem-
ber, wird die erste Kerze des 
Adventskranzes entzündet. Da-
mit dieser fröhliche Beginn des 
Advents auch feierlich mit der 
ganzen Familie begangen wer-
den kann, gibt es nun ein kleines 

sich vier kurze Familienandach-
ten – für jeden Adventssonntag 
eine –, mit der das Entzünden 
der jeweiligen Kerzen am Ad-
ventskranz feierlich mit der gan-
zen Familie begangen werden 
kann. Das Andachtsheft kann 
kostenfrei unter www.seelsorge-
einheit-badwaldsee.de herunter 
geladen werden. 



BLICK in die GEMEINDEN

Freitag, 1. Dezember
Die Chorwürmer proben um 15.00 
Uhr im Gemeindehaus (Chorraum).

Die Bronzeskulptur von Richard W. 
Allgaier „Es kommt ein Schiff ge-
laden“ hat einen Hafen gefunden. 
Herzliche Einladung zur Enthüllung 
der Skulptur des Kunstprojekts 
„Flüchtlingsboot“ um 18.00 Uhr 
auf dem Kirchenplatz. Siehe auch 
Titelseite und Seite 4.

Samstag, 2. Dezember
Heuer das letzte Mal bietet der 
Freundeskreis eine Kirchenführung 

Sonntag, 3. Dezember
Kuchenverkauf: Der Elternbeirat 
vom Kindergarten St. Martin ver-
kauft nach den Gottesdiensten auf 
dem Kirchplatz Kuchen. Der Erlös 
ist für neue Bücher bestimmt.

Herzliche Einladung zum Anbe-
tungs- und Lobpreisabend um 
18.30 Uhr in der Frauenbergkirche.

Montag, 4. Dezember
Herzliche Einladung zum Erzählca-
fé in das Ev. Gemeindezentrum.

Dienstag, 5. Dezember
Herzliche Einladung zum Freizeit-
treff um 14.00 Uhr im Gemeinde-

Byzantinische Vesper am Nikolaus-

in der Frauenbergkirche. Beginn: 
18.00 Uhr. Siehe Extra-Meldung 
mit Bild auf dieser Seite.

Mittwoch, 6. Dezember 
Die älteren Mitchristen sind heu-
te um 15.00 Uhr zu einer Bußfeier 

Die Hospizgruppe feiert heute ihre 
Adventsfeier in der Rosmaringasse 
um 18.00 Uhr.

Um 19.00 Uhr lädt die Kolping-
familie zum ersten adventlichen 
Impuls 
herzlich ein. Thema wird sein: „Kei-
ne Sorge, wenn wir teilen.“ Der hl. 
Nikolaus zeigt es uns, wie es geht! 
Die Gestaltung und Hinführung zu 
diesem adventlichen Thema wird 

die in diesen Tagen auf der Suche 
nach Ruhe und Licht sind, sind dazu 
eingeladen und willkommen. Wir 
freuen uns, dass Sie ein wenig Zeit 
mitbringen.

Donnerstag, 7. Dezember
Herzliche Einladung zum Café 
„Vielfalt“ (ab 14.30 Uhr), Gut-Betha-

-
ne erwünscht: Tel. 0177/8550940 
bei Christine Uhl.

Krippenspielprobe um 17.00 Uhr 
im Chorraum, Gemeindehaus.

Probe Projektchor St. Peter von 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Chor-
raum des Gemeindehauses.

Freitag, 8. Dezember
Das Sternsinger-Vorbereitungs-
Team trifft sich um 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus (Besprechungs-
raum).

Herzliche Einladung zum 24-Stun-
den-Gebet in die Frauenbergkirche 
(ab 17.00 Uhr).

Vorschau
Herzliche Einladung zur Senioren-
Adventsfeier am Mittwoch, 13. De-
zember, um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus (Großer Saal). Eintritt und 
Kaffee sind frei. Saalöffnung um 
13.00 Uhr. Freuen Sie sich auf einen 
besinnlichen Advents-Nachmittag 
mit Einstimmung auf die kommen-
de Weihnacht, adventlicher Musik 
und Vorträgen.

In der Weilerkapelle Sankt Maria 
in Mattenhaus gibt es am Sams-

eine spirituelle Einstimmung in die 
Vorweihnachtszeit. Zu besinnlichen 
Texten mit dem Thema „Engel“ und 
Liedern mit musikalischer Beglei-
tung lädt der Freundeskreis Sankt 

TERMINE ST. PETER

KIRCHTURM
Fünf weitere Spenden zur Kirch-
turm-Renovation in Michelwinna-
den sind eingegangen: 1 x 50 €; 

ganz herzliches „Vergelt’s Gott“ 
den Spenderinnen und Spendern! 
 Pfarrer Thomas Bucher

Wenn auch Sie spenden wollen, 
dann freuen wir uns über Ihre Über-
weisung auf das Konto der Kath. 
Kirchenpflege Michelwinnaden: 
DE05 6509 1040 0028 0520 05 
bei der Volksbank Allgäu-Ober-
schwaben eG

HAISTERKIRCH
Renovierung der Pfarrkirche: Wie 
schon berichtet, werden bereits in 
diesem Jahr schon erste Vorarbei-

-
che Haisterkirch durchgeführt, um 
dann im April mit den Hauptarbei-
ten beginnen zu können. So wird in 
dieser Woche der Sockelputz abge-
schlagen, so dass das Mauerwerk 
austrocknen kann. Die „staubigen“ 
Arbeiten sind aber bis Ende der 
Woche abgeschlossen, so dass die 
Kirche am Wochenende wieder ge-
nutzt werden kann. 

Senioren: Zu unserer Adventsfeier 
laden wir alle Senioren/innen aus 
dem Bereich Haisterkirch herzlich 
am kommenden Mittwoch, 6. De-

-
saal ein.

Nikolaus: Wer am Dienstag, 5. De-
zember, nachmittags bzw. gegen 

-
de Haisterkirch einen Nikolaus-
besuch möchte, sollte sich rasch 
bei Claudia Waibel melden. Letzte 
Anmeldungen sind noch möglich 
unter. Tel. 8778.

Das Trio „Infernal“ spielt am 8. De-
zember in der Kapelle St. Sebastian 
oberhalb von Haisterkirch (16.30 
Uhr). Julia Ritter-Senn (Sopran), 
Nicola Natter (Fagott) und Barbara 
Wirth (Kontrabass) bieten ein weih-
nachtliches Crossover von Klassik, 

über Jazz und Swing bis hin zu 
Songs der aktuellen Charts. Im 
Anschluss gibt es einen kleinen ad-
ventlichen Umtrunk vor der Kapelle. 
 Mehr hierzu im nächsten KA

Für die Sternsingeraktion 2018 
suchen wir wieder Kinder, die bereit 
sind, am Samstag, 6. Januar 2018, 

-
kirch zu ziehen, den Segen Gottes 
in die Häuser zu bringen und Geld 
zu sammeln für die Aktion Dreikö-
nigssingen, die unter dem Motto 
steht „Gemeinsam gegen Kinderar-
beit“. Als Sternsinger dürfen Kinder 
der 3. bis 7 Klasse teilnehmen. Au-
ßerdem suchen wir verantwortliche 
Jugendliche (ab ca. 15 Jahre), die 
bereit sind, die Sternsingergruppe 
zu begleiten, und Familien, die für 
die Sternsingergruppe ein Mittag-
essen kochen würden.

Freitag, 29. Dezember, um 15.00 
Uhr im Gemeindesaal im Klosterhof 
statt. Wer mitmachen will, muss 
sich bis 15. Dezember melden 

-
amt Haisterkirch; Zettel in den Brief-

abgeben). Infos unter Tel. 1650.

Krabbelgrupppe: Am kommenden 

der Krabbelgruppe ein winterliches 
Mobile aus Watte gebastelt. Treff-

Byzantinische Vesper 
am Nikolaus-Tag: Viele Legen-
den und Bräuche ranken sich um 

Christen aus Ost und West sein 
Fest; so kann er zu Recht ein öku-
menischer Heiliger genannt werden, 
der Konfessi-
onen und Völ-
ker miteinan-
der verbindet. 
Am kommen-
den Dienstag, 
5. Dezember, 
feiern wir ihm 
zu Ehren in 
der Frauen-
bergkapelle eine Vesper im by-
zantinischen Ritus, zu der Sie alle 
herzlich eingeladen sind! Beginn 
ist um 18.00 Uhr. Der aus Bad 
Waldsee stammende, in Augsburg 

Dorner OSB (Bild) wird Zelebrant 
dieses Gottesdienstes sein. Die fei-
erlichen Gesänge aus der Tradition 
der russisch-orthodoxen Kirche 
übernimmt der St. Nikolaus-Chor 
(Weingarten) unter der Leitung von 
Anja Röder.

REUTE
Rorate in Reute: Der Reigen der 
Rorate-Feiern in der Seelsorgeein-
heit wird am Samstag, 9. Dezem-
ber, um 6.30 Uhr in der renovier-

Kerzen dürfen nur im Glas (Tropf-
schutz) mitgebracht werden. An-
schließend möchten wir gemein-
sam frühstücken und ins Gespräch 
kommen und laden dazu in das Ka-
tholische Gemeindehaus in Reute 
herzlich ein. Es gibt Kaffee und Tee 
und ein kleines Frühstücksbuffet, 
zu dem jeder noch gerne etwas 
beisteuern darf. Ansonsten wird 
eine Spendenkasse aufgestellt und 

-
kirche zugute. 

Sitzung Kirchengemeinderat: 
Der Kirchengemeinderat trifft sich 
zur nächsten öffentlichen Sitzung 
am kommenden Mittwoch, 6. De-
zember, ab 19.30 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus Reute. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem 

-
sania (mit Ehepaar Blaser), Rück-
blick Festwoche, Verschiedenes ...

Ökumenische Familienandacht in 
der Kümmerazhofer Kapelle: Wie 
in den vergangenen Jahren treffen 
wir uns wieder in der kerzenbe-
leuchteten Kapelle in Kümmeraz-
hofen, um gemeinsam traditionelle 
und neuere Adventslieder zu sin-
gen. Groß und Klein, Jung und Alt 
sind herzlich dazu eingeladen, für 
etwa eine halbe Stunde der Vor-
weihnachtshektik zu entfliehen ... 

Jahr nur am 1. und am 3. Advents-
sonntag statt. Wir laden also am 
3. und 17. Dezember, jeweils um 
17.00 Uhr, herzlich ein. Bitte eine 
Kerze mit Tropfschutz mitbringen.

Die Sternsinger aus Reute und 
Gaisbeuren treffen sich erstmals 
am Sonntag, 10. Dezember (2. Ad-
vent) nachmittags von 14.30 Uhr 
bis ca. 16.00 Uhr. Mehr hierzu im 
nächsten Kirchenanzeiger. 

Die Schülergottesdienste in Reute 
– immer mittwochs um 7.30 Uhr – 

 Kath. Gemein-
dehaus statt. Die Regelung gilt ab 
sofort.

ADVENT
Besonderer Lichtritus in den 
Samstagabend-Gottesdiensten 
in St. Peter: Mit stimmungsvollem 
farbigem Licht und mit einem be-
sonderen Lichtritus zu Beginn einer 
jeden Feier, bei der auch der Ad-
ventskranz feierlich entzündet wird.

Adventskranz von Kolping: Auf 
-
-

see wieder einen großen Advents-
kranz.

Morgenmeditationen gibt es an 
den Montagen, 4., 11. Dezember 
und 18. Dezember, jeweils um 6.30 
Uhr im Evangelischen Gemeinde-
zentrum Bad Waldsee. Anschlie-
ßend Einladung zum gemeinsa-
men Frühstück (für Essen und 
Trinken ist gesorgt). Wer hat, bitte 
Meditationsbänkchen/-kissen mit-
bringen. Informationen: Margarita 
Walther, Tel. 1314, E-Mail: margrit.
walther@web.de

Rorate-Gottesdienste in der SE: An 
den drei vorweihnachtlichen Sams-
tagen im Dezember, immer um 6.30 
Uhr, gibt es Rorate-Gottesdienste, 
stets mit anschließendem Früh-
stück. Die Termine in der Seelsorge-
einheit (SE) sind wie folgt:
Samstag, 9. Dezember in Reute 

16. Dezember in Bad Waldsee 

23. Dezember in Haisterkirch 

Kolpingsfamilie lädt zur adventli-
chen Besinnung ein: Am Mittwoch, 
6. Dezember, um 19.00 Uhr lädt die 
Kolpingfamilie zu einem adventli-

des Katholischen Gemeindehauses 
Bad Waldsee herzlich ein. Siehe 

Impuls wird am 20. Dezember ge-
geben (ebenfalls um 19.00 Uhr im 

-
-

kon Maier mit dem Kolpingsteam.

Bußfeiern
Mittwoch, 6. Dezember, um 15.00 

-
ren)
Dienstag, 12. Dezember, um 18.00 
Uhr in Michelwinnaden
Freitag, 15. Dezember -
kirche Reute um 19.00 Uhr 
Am Samstag, 16. Dezember, gibt 
es um 17.00 Uhr einen Familienbuß-

-
ze SE (eingeladen sind besonders 
die Erstkommunion-Familien vom 
letzten Jahr).
Sonntag, 17. Dezember, um 19.00 

Beichtgelegenheiten
Jeden Freitag um 18.30 Uhr in der 

Jeden Samstag in St. Peter, Bad 
Waldsee, um 17.00 Uhr für Kinder 
und Familien, um 18.00 für Erwach-
sene

STERNSINGER- 
AKTION 2018

Das Vorbereitungstreffen zur 
Sternsingeraktion im Bereich der 
Pfarrgemeinde St. Peter 
am Freitag, 8. Dezember, um 14.00 

(Großer Saal) statt. Die Anmelde-
formulare für Kinder, Begleiter und 
Helfer wurden in den Schulen ver-
teilt oder liegen am Schriftenstand 
in der Kirche aus. Wir freuen uns, 
wenn möglichst wieder viele mit-
machen! 
Das Vorbereitungsteam mit Pfar-
rer Thomas Bucher



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Sa, 2. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Waldsee-Therme

So, 3. Dezember
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss

Mo, 4. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 6. Dezember
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 

Wohnpark am Schloss

Do, 7.  Dezember
9.30 Uhr: Eucharistie, Spitalkirche

Fr, 8. Dezember
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 9. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 10. Dezember
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

AUS DER KUR- UND KRANKENSEELSORGE

Adventssingen 
 in St. Peter

In der Hektik der Zeit ein wenig Abstand gewinnen und in ruhiger, stim-
-
-

seelsorge Bad Waldsee am 1. Adventssonntag, 3. Dezember, um 16.00 
Uhr herzlich ein. Advent möchte eine Zeit sein, in der sich Menschen 
immer wieder begegnen in besonderer Atmosphäre, mit kleinen Überra-
schungen, möchte einladen den Alltag zu unterbrechen. Advent – diese 

in adventlichen Liedern, vorgetragen von Angela Wiesmüller und Egon 
Miller. Durch Lieder zum Mitsingen und meditative Texte, vorgetragen 

mitgebracht werden. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

IN DER BIBEL 
LESEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher
Pfarrer Stefan Werner
Diakon Dr. Marcel Görres
Diakon Franz Fluhr
Diakon Klaus Maier
Pastoralreferent Egon Wieland
Gemeindereferentin Kerstin Ploil
Gemeindereferentin Sandra Weber: 
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

Impressum: Presserechtlich verantwortlich: 

Ge-
samtherstellung (außer Druck): Kirchenanzei-
ger-Verlag Gerhard Reisch mann, Brugg 4, 88410 
Bad Wurzach. – Druck: Druckerei Marquart 
GmbH, Saulgauer Straße 3, 88326 Aulendorf.

Freitag, 1. Dezember
18.30 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte) Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstag, 2. Dezember
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

„Es kommt ein Schiff geladen“
Die Bronzeskulptur von Richard W. Allgaier, die am morgigen Freitag, 

diesen Namen: „Es kommt ein Schiff geladen.“ Und sie hat mit ihren vielen 
Menschen eine ganz aktuelle Botschaft: Das Schiff macht das Schicksal 
so vieler Menschen, die ihre Heimat verlassen mussten, präsent; es ist 

-
fahrungen und auch Tod. Das Kunstwerk schärft die Wahrnehmung für 
das Schicksal der geflüchteten Menschen, fördert Empathie mit ihnen 
und appelliert an die Bereitschaft, ihnen Zuflucht zu bieten. Insofern zielt 
das Schiff auf die Förderung der Willkommenskultur. Daneben stellt es 

-
ma, das uns vom Glauben her immer wieder über alles Irdische hinaus-
lenkt. Und schließlich stellt uns der Titel der Skulptur mitten hinein in 
unsere Advents-und Weihnachtszeit, lässt uns auf das Gottesgeheimnis 
schauen, das uns in seiner Menschwerdung vor 2000 Jahren und in sei-
nem ständigen Kommen in unserer Gegenwart bis zu seiner endgültigen 
Ankunft bewegt und bewegen möchte. 
Als Kirchengemeinde sind wir stolz und dankbar, dass wir diese Anregun-
gen quasi vielen Menschen en passant mitgeben können: auf dem Weg 
zum Gottesdienst oder einfach beim Gang durch die Stadt. Wir bedanken 
uns bei den Spendern, die uns den Kauf des Kunstwerkes ermöglicht 
haben, und natürlich beim Künstler Richard Allgaier, der uns sein Werk 
gerne anvertraut hat. Ganz herzlich laden wir zur festlichen Enthüllung 
um 18.00 Uhr ein, bei der eben auch solche „Schiffs-Menschen“ zu Wort 
kommen – mit Musik oder durch Erzählungen – und von ihren Erfahrun-
gen der Flucht berichten.
 Für den Kirchengemeinderat von St. Peter: Pfr. Bucher und Pfr. Werner

Adventliche Abende
Mit den geistlichen Abenden, deren 

-
pheten Jesaja durch den Advent“ 
ist, lädt das Bildungshaus des 
Klosters Reute jeweils montags im 
Advent dazu ein, die Lesungen der 
Adventssonntage auf sich wirken 
zu lassen. Die einzelnen, in sich 

am 4. Dezember („Reiß doch den 
Himmel auf und komm herab“), 
11. Dezember („Redet Jerusalem 
zu Herzen!“) und am 18. Dezember 
(„Gesandt, um zu heilen“) im Klos-
ter Reute, Mutterhauspforte, je-
weils von 20.00 bis 21.30 Uhr statt. 
Anmeldung zur jeweiligen Veran-
staltung ist nicht erforderlich.

KLOSTER REUTE

KAPELLE DES MONATS: EHRENSBERG
Das Weiler-Gotteshaus in Ehrensberg 
ist im Dezember „Kapelle des Monats“. 
Es ist dem Märtyrer Laurentius ge-
weiht. In der mit einem grünen Banner 

Impulse, Gebete, Texte … – lassen Sie 
sich überraschen. Der Kirchengemein-
derat Haisterkirch lädt Sie ganz herz-
lich dazu ein.
Unser Archivbild stammt von einem 

10. August begangen. 
 Foto: Rudi Martin

Spendenkonto 
DE35 6006 9350 0023 2100 01
BIC: GENODES1RRG / Raiffei-

senbank Reute-Gaisbeuren
Verwendungszweck: Innenreno-
vation St. Peter und Paul Reute

Spenden für die Kirche in Reute Die Kirchengemein-
de Reute freut sich über die gelungene Kirchenrenovation. Eine stattli-
che Summe von 173 000 € muss sie mit Spenden aufbringen. Die ersten 
Spenderinnen und Spender haben sich großzügig gezeigt. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott! Mögen sie viele Nachahmerinnen und Nachahmer bekom-

-
den der Kirchen in Reute und Gaisbeuren aus. Wir danken herzlich für: 1 x 
1500,- Euro; 1 x 1000,- Euro; 1 x 520,- Euro; 2 x 500,- Euro; 2 x 300,- Euro; 

Pfr. Bucher und Pfr. Werner

Missa Katharina 
im Fernsehen

Das von Musikkapelle Reute-
Gaisbeuren und Projektchor 
Gute Beth zweimal veranstal-
tete Konzert „Missa Katharina“  
wurde von K-TV aufgezeichnet. 
Hier die Ausstrahlungstermine:

2. Dezember: 22.30 Uhr
5. Dezember: 10.00 Uhr
6. Dezember: 18.00 Uhr
7. Dezember: 11.00 Uhr

Die Aufzeichnung kann auch 
über die Homepage der Seelsor-
geeinheit angeschaut werden 
(Link auf der Startseite)

Aus Platzgründen müssen unsere 
Bibellese-Hinweise diesmal leider 
entfallen. Wir verweisen auf die 
Homepage der Seelsorgeeinheit.


